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Das Integrationsamt 

Ihr Partner für 

mehr Inklusion im Unternehmen 



INKLUSION

Sozialgesetzbuch neuntes Buch – SGB IX:
Aus den  Pflichten des Arbeitgebers 
§ 164 Absatz 1 Satz 1 

„Die Arbeitgeber sind verpflichtet zu prüfen, ob freie Arbeitsplätze mit schwerbehinderten Menschen, […] 
besetzt werden können.“ 

Ist das 

?
Inklusion heißt, dass Menschen mit Behinderung ihr Leben nicht mehr an vorhandene 
Strukturen anpassen müssen. Vielmehr ist die Gesellschaft aufgerufen, Strukturen zu schaffen, 
die es jedem Menschen – auch den Menschen mit Behinderung – ermöglichen, von Anfang an 
gleichberechtigt und ohne Barrieren am gesellschaftlichen Leben teilhaben können. 



Mittel der 
Ausgleichsabgabe

Das Integrationsamt hat die Aufgabe diese Ausgleichsabgabe zu erheben = Sondervermögen  

Kommunaler Sozialverband Sachsen

Reichsstraße 3

09112 Chemnitz
Integrationsamt - SÖA Frick

Gesetzlicher Auftrag:

– Förderung der Arbeitgeber bei Schaffung neuer Arbeits- und Ausbildungsplätze

– Unterstützung zum Erhalt von bestehenden Arbeitsplätzen

Das Integrationsamt 



Kommunaler Sozialverband Sachsen

Humboldtstraße 18

04105 Leipzig

SÖA Frick

Sachleistungen
Geldleistungen

Das Integrationsamt hat die Aufgabe 
die Mittel der Ausgleichsabgabe wieder auszugeben. 

„Die Ausgleichsabgabe darf nur für besondere Leistungen zur Förderung der Teilhabe schwerbehinderter 
Menschen am Arbeitsleben einschließlich begleitender Hilfe im Arbeitsleben […] verwendet werden, soweit 
Mittel für den gleichen Zweck nicht von anderer Seite zu leisten sind oder geleistet werden.“

Dabei ist zu beachten: Das  Integrationsamt ist nachrangiger 
Leistungsträger 

Leistungsempfänger sind:
• schwerbehinderte Menschen
• gleichgestellte behinderte Menschen
• Arbeitgeber, die schwerbehinderte Menschen und diesen gleichgestellten behinderte Menschen 

beschäftigen 



Anforderung an den Arbeitsplatz?

auch
 befristet,
 in Teilzeit, hier mindestens 15 Stunden/Woche, 
 Homeoffice-Arbeitsplätze, 
 für Zeitarbeiterinnen und Zeitarbeiter 

a) Der schwerbehinderte Mitarbeiter auf diesem Arbeitsplatz muss in einen einem    
sozialversicherungspflichtigen Arbeitsverhältnis stehen.

In der Regel ist das Integrationsamt des Bundeslandes zuständig, in dem sich der               
Arbeitsplatz/Ausbildungsplatz des schwerbehinderten Menschen befindet.   

b) Der schwerbehinderte Mensch befindet sich in einem Ausbildungsverhältnis. 

Integrationsamt - SÖA Frick

Kommunaler Sozialverband Sachsen

Reichsstraße 3

09112 Chemnitz

c) 



Integrationsamt - SÖA Frick

Unterstützungsangebote für die Schaffung neuer Ausbildungs-
oder Arbeitsplätze für schwerbehinderte Menschen - Teil 1

• Darlehen oder Zuschüsse zu den Investitionskosten zur Schaffung neuer geeigneter Ausbildungs-
oder Arbeitsplätze für schwerbehinderte Menschen an den Arbeitgeber 

• Beratung durch den technischen Beratungsdienst zur behinderungsgerechten 
Arbeitsplatz – und Arbeitsgestaltung 

• Begleitung und Betreuung des schwerbehinderten Mensch bei der Einstellung und Vermittlung 
durch den Integrationsfachdienst  

• Beratung des Arbeitgebers im konkreten Fall durch den Integrationsfachdienst

Kommunaler Sozialverband Sachsen

Reichsstraße 3

09112 Chemnitz



Integrationsamt - SÖA Frick

Unterstützungsangebote für die Schaffung neuer Ausbildungs-
oder Arbeitsplätze für schwerbehinderte Menschen – Teil 2

• Die Kosten eines Jobcoach für den schwerbehinderten Menschen 

• Die Übernahme der notwendigen Kosten einer Arbeitsassistenz als Leistung an den 
schwerbehinderten Menschen 

• Übernahme der Kosten für notwendige Gebärdendolmetscherleistungen 

Kommunaler Sozialverband Sachsen

Reichsstraße 3

09112 Chemnitz

• Kostenfreie Fortbildungsveranstaltungen für den Arbeitgeber und/oder Inklusionsbeauftragten des 
Arbeitgebers sowie Personalverantwortliche zur Umsetzung der Vorschriften des SGB IX



Integrationsamt - SÖA Frick

Unterstützungsangebote auf der Suche nach Fachkräften

• Zuschüsse zu den Gebühren , insbesondere Prüfungsgebühren, bei der Berufsausbildung 
besonders betroffener schwerbehinderter Jugendlicher und junger Erwachsener

• Prämien und Zuschüsse zu den Kosten der Berufsausbildung behinderter Jugendlicher und junger 
Erwachsener

Im Rahmen einer Berufsausbildung:
an den Arbeitgeber 

Kommunaler Sozialverband Sachsen

Reichsstraße 3

09112 Chemnitz

• (Budget für Ausbildung) 



Integrationsamt - SÖA Frick

Unterstützungsangebote auf der Suche nach Fachkräften
in Sachsen 

Engagement bei der Einstellung besonders betroffenen schwerbehinderten Menschen aus 
der Förderschule bzw. aus der Werkstatt für behinderte Menschen: 

• Beratung zu Übergängen von der Förderschule bzw. Werkstatt für behinderte Menschen auf 
dem allgemeinen Arbeitsmarkt durch den Integrationsfachdienst

• Vermittlung von Praktikanten aus der Werkstatt für behinderte Menschen oder im Rahmen 
des Berufsorientierung durch den Integrationsfachdienst

• Beratung zum Budget für Arbeit durch das Integrationsamt 

• Übernahme der Kosten für Mehraufwendungen des Arbeitgebers für die Durchführung eines 
Praktikums

• Beratung zur Fachpraktikerausbildung durch den Inklusionsberater der Handwerkskammer oder 
Industrie- und Handelskammer 

• Bei Abschluss eines Arbeitsvertrages erhält der Arbeitgeber neben den Leistungen der Bundesagentur 
für Arbeit monatlich für bis zu 5 Jahren einen monatlichen Zuschuss von bis zu 100% des 
Arbeitnehmer-Brutto  zuzüglich einer bedarfsgerechte Betreuung und Begleitung durch den 
Integrationsfachdienst sog.  „Spurwechselprogramm“. 

Kommunaler Sozialverband Sachsen

Reichsstraße 3

09112 Chemnitz



Kommunaler Sozialverband Sachsen

Humboldtstraße 18

04105 Leipzig

Integrationsamt - SÖA Frick

Unterstützungsangebote zur Sicherung der Arbeitsplätze 
schwerbehinderter Mitarbeiter – Teil 1

• Hinzuziehung des Integrationsamtes bei der Durchführung eines Präventionsverfahrens 

• Hinzuziehung des Integrationsamtes bei der Durchführung eines Verfahrens zum betrieblichen 
Eingliederungsmanagement (BEM) bei schwerbehinderten Beschäftigten Präventionsverfahrens 

• Übernahme der Kosten eines Kollegenseminars

• Einschaltung des Integrationsfachdienstes bei Eintritt von Leistungsproblemen und Konflikten 



Kommunaler Sozialverband Sachsen

Humboldtstraße 18

04105 Leipzig

Integrationsamt - SÖA Frick

Unterstützungsangebote zur Sicherung der Arbeitsplätze 
schwerbehinderter Mitarbeiter – Teil 2

• Zuschüsse an den Arbeitgeber zur behinderungsgerechten Einrichtung des Arbeitsplatzes *

• Übernahme der Kosten für die der Beschaffung technischer Arbeitshilfen für den 
schwerbehinderten Menschen *

• Hilfen zur Teilnahme an Maßnahmen zur Erhaltung und Erweiterung beruflicher Kenntnisse und 
Fertigkeiten an den schwerbehinderten Menschen 

• Zuschüsse an den Arbeitgeber zur Abgeltung außergewöhnlicher Belastungen, die mit der 
Beschäftigung eines schwerbehinderten Menschen verbunden sind *



Unterstützungsangebote des Integrationsamtes *

Leistungen zur behinderungsgerechten Ausstattung von Ausbildungs- und 
Arbeitsplätzen und für technische Arbeitshilfen sind vorrangig von den 
Rehabilitationsträgern zu erbringen.

Das Integrationsamt ist ein nachrangiger Leistungsträger

Kommunaler Sozialverband Sachsen

Reichsstraße 3

09112 Chemnitz

Das Integrationsamt kann zuständig sein für 

 betriebsbedingte Maßnahmen aufgrund von Modernisierung/technischer 
Weiterentwicklung, 

 Verbesserung oder Erleichterung der Beschäftigungsbedingungen, 
 betrieblicher Innovation sowie Veränderungen des beruflichen Umfeldes 

bei Unternehmensentscheidungen aller Art.
 Beschäftigte, die die sozialversicherungsrechtlichen Voraussetzungen 

nach dem SGB VI nicht erfüllen 

EAA Schulung/Integrationsamt - SÖA Frick

Das SGB IX verbietet auch das Aufstocken von Leistungen durch das Integrationsamt. 
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Gesamt-
ausgaben 

583 Mio Euro 
Mittel der 

Ausgleichs-
abgabe

für Inklusionsbetriebe

für Integrationsfachdienste 

an schwerbehinderte Menschen

Arbeitsmarktprogramme

Institutionelle Förderung

für Information und Bildung 

Sonstige Ausgaben

Quelle: BIH nach eigenen Erhebung 2021

Angaben in Mio Euro 

an Arbeitgeber 



Das Integrationsamt bietet individuelle und kostenfreie Beratung für Arbeitgeber und Arbeitnehmer sowie eine 
Begleitung/Begutachtung am Arbeitsplatz an.

Alle  Kontaktdaten für Ihr Bundesland finden Sie unter: https://www.bih.de/integrationsaemter/kontakt/

Die Sachbearbeiterinnen/Sachbearbeiter schalten nach Bedarf die Fachkräfte 
des technischen Beratungsdienstes und/oder den Integrationsfachdienst ein.

Die Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeiter schalten nach Bedarf die Fachkräfte des technischen 
Beratungsdienstes und/oder den Integrationsfachdienst ein.

Wegweiser zu Unterstützungsmöglichkeiten  

Erste Ansprechpartner sind die Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeiter der begleitenden Hilfe im Integrationsamt.

Neu: 

https://www.bih.de/integrationsaemter/kontakt/


Ihre Fragen?

Kommunaler Sozialverband Sachsen

Reichsstraße 3

09112 Chemnitz

… jetzt oder später…

Kontakt: Birgit Frick
Tel. 0371/577 345
Email: birgit.frick@ksv-sachsen.de

EAA Schulung/Integrationsamt - SÖA Frick

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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